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4. Kreisliga 1

SC Alstertal-Langenhorn VII : TSV Sasel VII 
Dienstag, 20.09.2022, 19:30 Uhr

TSV Sasel VII stockt Punktekonto gegen SC Alstertal-
Langenhorn VII auf

Im Spiel der 4. Kreisliga 1 traf der SC Alstertal-Langenhorn VII am vergangenen Dienstag im 13.
Saisonspiel auf den TSV Sasel VII. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6
beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Karsten Kiy.
Bemerkenswert war, dass der SC Alstertal-Langenhorn VII diese Partie mit 4 Ersatzspielern bestritt.
Wie eng der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 29:29.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Thiesing / Schröder hatten ihre Gegner Gurr / Freytag beim
Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Islamcevic /
Reixelo dann das Spiel mit 1:3 gegen Borgeest / Köpf abgaben und eine Niederlage kassierten. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen Erfolg verpassten nachfolgend
Paetow / Peters bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Deiter / Kiy. Nach den anfänglichen Partien
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:
2 an den Tisch. Tobias Thiesing machte indes mit Johannes Freytag beim 11:6, 11:4, 13:11 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Sven Schröder die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Christoph Gurr abgab und eine Niederlage kassierte. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Gabor Köpf zunächst nicht gut aus, so gewann
Sajid Islamcevic im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Eher wenig
Gegenwehr bekam Sven Paetow beim 11:6, 11:7, 11:7 von Dieter Borgeest. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. 2:3 endete daraufhin das Einzel
zwischen Frank Peters und Karsten Kiy aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Alexandre Reixelo bekam daraufhin seinen Gegner Alex
Deiter beim deutlichen 4:11, 0:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Reixelo mit einem 0:11
überfahren wurde. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Alstertal-Langenhorn VII
und des TSV Sasel VII. Tobias Thiesing wehrte eine 1:0 Satzführung von Christoph Gurr ab und fuhr
den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Trotz Blitzstart verlor Sven Schröder sein Spiel gegen
Johannes Freytag letztlich in vier Sätzen. Recht kurzen Prozess machte indes Sajid Islamcevic beim
13:11, 11:9, 11:9 mit Dieter Borgeest. Das war ein souveräner Sieg. Wie eng das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Gabor Köpf hatte Sven
Paetow nur im ersten Satz eine Chance. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 5 Siege und
6 Niederlagen für Köpf aus. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Frank Peters beim 13:11, 9:11, 4:
11, 11:8, 8:11 gegen Alex Deiter. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Alexandre Reixelo beim
2:3 gegen Karsten Kiy. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Kiy zu Ende ging. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.09.2022 gegen
den TuS Berne IV, während der TSV Sasel VII am 10.11.2022 gegen die TTSG Blau Gold - HuSV III
antritt.

 Statistik:
 SC Alstertal-Langenhorn VII

Doppel: Thiesing / Schröder 1:0, Islamcevic / Reixelo 0:1, Paetow / Peters 0:1 
Einzel: T. Thiesing 2:0, S. Schröder 0:2, S. Islamcevic 2:0, S. Paetow 1:1, F. Peters 0:2, A. Reixelo 0:
2 

 TSV Sasel VII
Doppel: Borgeest / Köpf 1:0, Gurr / Freytag 0:1, Deiter / Kiy 1:0 
Einzel: C. Gurr 1:1, J. Freytag 1:1, D. Borgeest 0:2, G. Köpf 1:1, A. Deiter 2:0, K. Kiy 2:0


